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Arbeitsplätzen für Mütter
mit der Unter -

stützung von 
Familien für  Neu-

geborene zu verbinden,
entstand 1986 aus eigenen  

Erfahrungen heraus. Seitdem 
beschäftigen und qualifizieren wir
Mütter und Migrantinnen mit dem Ziel
der Integration in Beruf und Gesell -
schaft.
Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen
die Mi tarbeiterinnen aus unterschied -
lichsten Herkunfts ländern mit ihren
vielfältigen Ressourcen, die unseren
Alltag hier entscheidend mit prägen.
Heute verfügen wir über Arbeits ge -
legenheiten mit Mehraufwands ent -
schädigung sowie über sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitsplätze mit
festem Gehalt (SGB II § 16) in den
Bereichen Mobiler Hilfsdienst, Café,
Kindergruppe und Nähwerkstatt. 
„Arbeiten – Helfen – Lernen“ ist nach
wie vor das Motto unserer Arbeit.

Wenn Sie Arbeitslosengeld II (ALG II)
Empfängerin mit einem oder mehreren
Kindern sind, gehören Sie zu den Frauen,
die bei uns ins Berufsleben einsteigen
können. Bei unserem Hilfsdienst, im Café
oder in der Kindergruppe werden immer
wieder Plätze frei.

Unwichtig ist, ob Sie einen Beruf haben
oder welcher Nationalität oder Kultur Sie
angehören. Wir vermitteln Ihnen Grund-
kenntnisse für die Arbeit, vieles lernen Sie
in der Praxis. A
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Erfahrungen, die Sie in
der Familie erworben
haben, können Sie auf jeden Fall einbringen. Sie nehmen teil
an arbeitsspezifischen Fortbildungen und 
erweitern Ihre Deutschkenntnisse. Gemeinsam mit Ihnen
entwickeln wir Ihre beruflichen Perspektiven und beraten Sie
in persön lichen Fragen.

Berufsbegleitend können Sie den Abschluss als Staatlich 
anerkannte Hauswirtschafterin erwerben oder die Ausbildung
zur Fachkraft im Gastgewerbe machen, oder an einer modularen
Qualifizierung in einem dieser Bereiche teilnehmen. Durch die
Teilnahme an unserem Beschäftigungs- und Qualifizierungs -
pro gramm haben Sie deutlich verbesserte Chancen auf dem
Arbeitsmarkt. Sie erhalten für Ihre Tätigkeit eine Mehrauf -
wands    ent schädigung pro geleisteter Stunde. Diese wird Ihnen
nicht auf Ihre ALG II Leistun gen angerechnet.

Ihre Kinder werden während der Arbeitszeit in der
betriebs eigenen Kindergruppe betreut – siehe Beschreibung
auf der Rückseite.

Ansprechpartnerinnen für Bewerberinnen
Mobiler Hilfsdienst, Kindergruppe und Nähwerkstatt: 
Eva Müller, Tel./Fax (089) 452 151 98
Café: Helga Platz-Ceseña, Tel./Fax (089) 530 751 016

Häberlstrasse 17 · 80337 München
www.nguf.de  ·  info@nguf.de

Geschäftsführung
Andrea Hubbuch
Telefon/Fax (089)538 06 61
Cafe Netzwerk
Cafe.Netzwerk@nguf.de
Telefon/Fax (089)530 751 016
Mobiler Hilfsdienst für Familien
Waltherstraße 16a
Mobiler.Hilfsdienst@nguf.de
Telefon (089)452 151 98
Fax (089) 53 76 33

Kindergruppe
Telefon (089)530 751 018
Ambulante Erziehungshilfen
Ambulante.Erziehungshilfen@nguf.de
Telefon (089)530 751 015
Fax (089) 513 99 226

Frühe Hilfen
Frühe.Hilfen@nguf.de
Telefon/Fax (089)530 751 023

Unter einem Dach mit der Beratungsstelle 
für Natürliche Geburt und Elternsein e.V.
Telefon (089)550 67 80
Hebammensprechstunde in der Beratungsstelle
Telefon (089)54 45 65 78

Mobiler
Hilfsdienst

16a

Unsere 
Einrichtung 

wird gefördert 
durch das 

Sozialreferat
und das

Referat für
Arbeit und

Wirtschaft der
LHSt. München,

sowie durch 
das Jobcenter

München.
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... nicht nur für Mitarbeiterinnen

Kinder im Alter von zwei bis fünf Jahren
fühlen sich hier wohl.
Während die Mutter arbeitet, z.B. im Café,
werden die Kinder fachkundig und 
engagiert betreut. 
Auch für Kinder aus dem Stadtviertel ist
die Gruppe offen.

Wenn Sie mal 
Unterstützung 

brauchen ...

Wir, das Team des Netzwerks Geburt und 
Familie e.V., bieten schnelle und praktische
Hilfe für Familien.

Zum Beispiel während der Schwangerschaft,
mit einem neugeborenen Kind, aber auch
wenn Sie als Mutter krank werden: unsere
Helferinnen unterstützen Sie im Haushalt
und bei der Kinderbetreuung. Sie sind selbst
Mütter, sind engagiert und erfahren und
werden von uns hauswirtschaftlich 
geschult. Kosten für
Hilfe im Haushalt
können erstattet
werden. Sprechen
Sie mit Ihrer Kran-
kenkasse oder mit
uns. Für alle ande-
ren bietet der Ver-
ein die Hilfsdien-
ste zu moderaten
Kosten an. 

Wenn Sie unsere
Dienste in Anspruch  nehmen, unterstützen
Sie Mütter bei ihrer Wiedereingliederung in
den allgemeinen Arbeitsmarkt.

Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag 9.00 - 14.30 Uhr 

In der Häberlstrasse 17
herrscht reges Kommen
und Gehen, denn wir sind,
auch für die Nachbarschaft,
ein beliebter Anlaufpunkt
für Frühstück, inter -
nationales Mittagessen
oder ein Stück Kuchen
zwischen durch.
Für Kinder gibt es eine
Spielecke. Schauen Sie
doch mal rein!
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530 751 017 
Bärbel Seitz, 
Gabriela Brosch-Nikolaus

452 151 98 
Eva Müller

53 76 33  
Thea Trüper

530 751 018
Agnieszka Koziaczy
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In unserer Nähwerkstatt 
entstehen kreative 

Spielmaterialien für Kinder

Wir stellen Kuschelfreunde, 
Greifspielzeuge und vieles mehr
aus Recyclingstoffen her.
Individuelle Materialien fantasie-
voll kombiniert und liebevoll 
verarbeitet machen aus jedem
Spielzeug einen guten Freund.˘˘
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